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> Warum wurde der Auslandsaufenthalt gemacht? 

Hauptgrund für meine Entscheidung ein Auslandsemester zu machen war Abwechslung ins Studium zu bringen 

und andere Kulturen und Lernmethoden kennen zu lernen. Da ich allgemein gerne Reise und bis jetzt noch nie 

im Norden war, holte ich mir einige Tipps von anderen Studenten und entschloss mich so für Lappeenranta in 

Finnland. 

 

> Was hat euch besonders beeindruckt? 

Besonders beeindruckt hat mich die Sprache. Finnisch ist sehr schwierig zu lernen und komplett unterschiedlich 

zu jeder mir bisher bekannte Sprache. Ausserdem war ich überrascht, dass das Wetter sehr oft sehr schlecht ist 

während der Wintermonate. Erst ab Dezember, wenn es dann so richtig Kalt wird (-23°C), kommt der blaue 

Himmel wieder zum Vorschein. Nur ist dann die Sonne schon so tief, dass man diese auch trotz schönem Wetter 

fast nicht mehr sieht. 

 

> Welche Erfahrungen habt ihr gesammelt?  

Erfahrungen wurden viele gemacht. So zum Beispiel wie man sich mit Leuten unterschiedlicher Kulturen 

verhalten muss und richtig umgeht oder wie man mit seinen WG-Mitbewohnern zu Recht kommt. Wie man 

seine Arbeit so aufteilt das Haushalt, Wäsche, Schule und Freunde unter ein Dach kommen. Oder wie die Lehrer 

an der Universität funktionieren und wie man richtig Berichte schreibt. 

 

> Wie könnt ihr davon, zurück an der HTW, und auch im Hinblick auf das Berufsleben profitieren? 

An der Universität in Finnland wurden alle Fächer mit internationaler Perspektive behandelt. Egal ob es um 

Marketing, Innovationsmanagement oder Enterpreneurship ging, es wurde immer die ganze Welt in Betracht 

gezogen und unterschiede und potentielle Probleme oder Chancen aufgezeigt. Dies vermisst man in der Schweiz 

ein wenig. 

 

> Unterstützung seitens HTW/Uni im Ausland? 

Die HTW hat den Aufenthalt finanziell und administrativ grosszügig unterstützt. Im Gegensatz zu Finnland 

erhält man an der HTW auf Anfragen auch eine prompte Antwort. Vielen Dank an alle Beteiligten! 

Unterstützung von der Uni in Finnland musste ich nie in Anspruch nehmen. Dies wurde alles von der HTW 

geregelt. 

 

> Würdet ihr es wieder machen? > Würdet ihr es weiterempfehlen? 

Ein Auslandsemester würde ich generell jedem empfehlen der gerne mal was anderes ausprobieren will und 

offen für Neues ist. Ich würde jedoch nicht mehr das 7. Semester als Auslandsemester wählen, da im 8. Semester 

die Bachelorarbeit geschrieben wird und der Kontakt zu den Mitstudenten und die nötige Vorbereitung 

beeinträchtigt wird. 


